
 

 

 

 

Servicestelle Schule–Wirtschaft 

Landkreis Osnabrück 
Bramscher Straße 134-136 
49088 Osnabrück 
Tel.: 0541/6929-661 
Mobil: 0151 467 56 308 
brosda@massarbeit.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll zum 13. Netzwerktreffen Schule-Wirtschaft in Bramsche 

 
Ort:  Rathaus Bramsche  

Datum/Zeit:   10.12.2018, 17:30 – 19:30 Uhr 
 

 
Tagesordnungspunkte 

 

1. Begrüßung und Einführung in den Abend  

Klaus Sandhaus und Magdalena Brosda begrüßen die Anwesenden. Bei diesem Netz-
werktreffen geht es um das Thema „Mit Social Media auf Azubi-Jagd!“   
 

2. „Mit Social Media auf Azubi – Jagd“ – Vortrag mit Praxisphase  

Mehr als 98 % aller Jugendlichen nutzen das Internet, 92 % nutzen Social Media. Die 
Tageszeitung wird dabei nur noch von weniger als der Hälfte aller Jugendlichen gelesen. 
Wie also können Sie die Jugendlichen erreichen, um auf Ihr Unternehmen und Ihr Aus-
bildungsangebot aufmerksam zu machen? Genau: digital. 

Aber wie lässt sich so etwas vernünftig umsetzen? Und ist Azubiansprache mit Social-
Media überhaupt etwas für Ihr Unternehmen? Diese und weitere Fragen erörterte René 
von der Haar (Geschäftsführender Gesellschafter der medienweite GmbH & Co. KG) in 
seinem Vortrag. Seine PowerPoint Präsentation finden Sie im Anhang des Protokolls. 

Den Presseartikel zum Netzwerktreffen finden Sie hier. 

 

 

 

 

 

https://www.noz.de/lokales/bramsche/artikel/1609116/bei-azubi-suche-in-bramsche-den-bedenkenhammer-ausblenden


 

 

 

 

 
3. Rückblick auf den Berufsorientierungsparcours (B.O.P.) 2018 

Klaus Sandhaus gibt einen Rückblick auf den B.O.P., der am 12. und 13. September in 
den Räumlichkeiten der Hauptschule und Realschule in der Heinrichstraße stattgefunden 
hat. 

Erneut konnten regionale Unternehmen und Schüler*innen aus Bramsche am „Familien-
B.O.P“. und B.O.P. teilnehmen. Besonders der „Familien-B.O.P.“ erfreute sich in diesem 
Jahr großer Beliebtheit. Veranstalter und Teilnehmer sind sich einig, mit dem Konzept 
des B.O.P. weiterhin auf dem richtigen Weg zu sein. Im kommenden Jahr wird der B.O.P. 
am  11. und 12. September erneut in der Hauptschule und Realschule an der Heinrich-
straße stattfinden. Nähere Informationen erhalten Sie Anfang 2019.    

 

4. Sonstiges und Ausblick 

a. Die Jobchallenge Allgäu - 30 Jobs in 180 Tagen auf Instagram und Face-

book 

Klaus Sandhaus stellt das Projekt „Die Jobchallenge Allgäu“ vor. Im Rahmen der 
Jobchallenge testet Jobhopperin Annabelle 30 Jobs in 180 Tagen nahe der Alpen 
und berichtet von ihren Erfahrungen auf Instagram, Facebook und im eigenen 
Blog. Die Teilnehmer des Netzwerks diskutieren über eine ähnliche Darstellung 
der Bramscher Betriebe im Vorfeld des B.O.P., allerdings im kleineren Rahmen. 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Bramsche und die Servicestelle Schule-
Wirtschaft erarbeitet ein entsprechendes Konzept zur Umsetzung und werden 
damit auf die Unternehmen und Schulen zukommen. 
Näheres zur Jobchallenge im Allgäu erfahren Sie hier. 

 

b. Beratung zur Azubiansprache – Neues Angebot  

Die Servicestelle Schule-Wirtschaft berät Sie als KMU im Landkreis Osnabrück in 
Ihrer Außendarstellung bzgl. Ihrer Azubiansprache. Als kostenloses Angebot bie-
ten wir Beratungsgespräche und interne Workshops zur gemeinsamen Ideenent-
wicklung und Umsetzung. Näheres zu den Inhalten und zum Ablauf der Beratung 
finden Sie im Anhang. Vereinbaren Sie bei Interesse einen Termin zum Erstge-
spräch.  
 

c. Personelle Veränderungen  

Im Bereich der Ausbildungslotsen der MaßArbeit stellen sich zwei neue Kollegin-
nen vor. Nina Stuckenberg und Anke Köhler unterstützen seit Mitte des Jahres 
Bramscher Schüler und Unternehmen bei Übergang von der Schule in den Beruf 
und auch während der Ausbildung.  

Anke Köhler   Email: koehler@massarbeit.de Tel: 05439/ 609919 

Nina Stuckenberg  Email: stuckenberg@massarbeit.de Tel: 05439/ 609948 

Weitere Informationen zum Angebot der Ausbildungslotsen finden Sie hier. 
 

https://standort.allgaeu.de/jobchallenge
mailto:koehler@massarbeit.de
mailto:stuckenberg@massarbeit.de
https://www.landkreis-osnabrueck.de/sites/default/files/pdf-to-image/flyer_ausbildungslotsen_2018_web.pdf


 

 

 
 

 
d. Planung für 2019 

Am 12.03.2019 von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr veranstaltet die Servicestelle Schule-
Wirtschaft in den Räumlichkeiten des Kreishauses ihre zweite Fachtagung zum 
Thema „Vom Stift zum Schreiber – Azubis finden leicht gemacht“. Das ausführli-
che Programm mit Informationen zur Anmeldung erhalten Sie zeitnah. Eine Ta-
gungsgebühr wird nicht erhoben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Sie sind herzlich eingeladen, sich diesen Termin bereits vorzumerken. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme. 

 
 
Osnabrück, 18.12.2018 

 
 
 
 
 

gez. Magdalena Brosda 
Koordinatorin Netzwerke Schule-Wirtschaft 

  
Besuchen Sie die Servicestelle Schule-Wirtschaft auf der Homepage unter 

http://www.binkos.de/schule-wirtschaft -  

 

Ihr Unternehmen ist noch nicht auf der Praktikumsplattform binkos.de gelistet? Füllen 
Sie einfach das Anmeldeformular auf der Homepage aus und erhöhen Sie Ihre Chance, die 
passenden Praktikanten und Auszubildenden im Umkreis zu finden, oder kontaktieren Sie 
die Servicestelle Schule-Wirtschaft für weitere Informationen.  
 
Anhang:  

http://www.binkos.de/schule-wirtschaft


Inhalte/Angebot

Die Servicestelle Schule-Wirtschaft berät Sie als KMU im 

Landkreis Osnabrück in Ihrer Außendarstellung bzgl. Ihrer 

Azubiansprache. Wir bieten Beratungsgespräche und 

interne Workshops zur gemeinsamen Ideenentwicklung 

und Umsetzung. Im Rahmen der Netzwerktreffen wurden 

bereits viele Ideen zum Thema erarbeitet, die wir mit Ihnen 

gemeinsam nutzen werden.

Ziel

Ziel ist die Entwicklung einer Strategie zur Ansprache von 

Auszubildenden, die folgende Themenfelder in den Blick 

nimmt:

•	 Qualität	im	Praktikum

•	 Unternehmenseigene	Karriereseite	 

 für Auszubildende

•	 Kontakte	zu	Schulen	Maßnahmen,	 

 um Lehrkräfte anzusprechen

•	 Maßnahmen,	um	Schüler	anzusprechen

•	 Maßnahmen,	um	Eltern	zu	erreichen	

•	 Maßnahmen	für	alternative	Zielgruppen	

Das Beratungsangebot knüpft an dieser Stelle an, indem 

Sie  mit Unterstützung durch die Servicestelle Schule-

Wirtschaft Strategien zur Optimierung der Themenfelder 

entwickeln und eigenständig umsetzten können.  

Innovative 

Wege  zur 

Azubiansprache

In einem ersten Beratungsgespräch werden die individuellen 

Aktivitäten in den oben genannten Themenfeldern erhoben 

und die Ziele Ihres Unternehmens festgelegt. Das zweite 

Beratungsgespräch beinhaltet weitere Informationen zur Um-

setzung konkreter Maßnahmen und in Absprache mit Ihnen 

entscheiden wir, ob und wie eine gemeinsame Ideenentwick-

lung zur Umsetzung erfolgen soll. Im dritten Schritt können 

interne Workshops angeboten werden.

Ablauf der Beratung zur Azubiansprache

1. Beratungsgespräch

•	Ist-Stand

•	Zielplanung

2. Beratungsgespräch

•	Informationen	zu	ausgewählten	Maßnahmen		

•	Planung	weiterer	gemeinsamer	 

Aktivitäten (Workshops etc.)

3. Gegebenenfalls interne Workshops

•	Planung	in	Abstimmung	mit	dem	Auftraggeber

Kontaktdaten

Kerstin Hüls Magdalena Antonczyk

Bramscher Straße 134 - 136 Bramscher Straße 134 - 136

49088 Osnabrück 49088 Osnabrück

Tel.: 0541 6929-660 Tel.: 0541 6929-661

Mail: huelsk@massarbeit.de Mail: antonczykm@massarbeit.de

Innovative 

Wege  zur 

azubiansprache

Zielgruppe

Das	Angebot	richtet	sich	an	Personalverantwortliche,	

Ausbilder, Geschäftsleiter der Unternehmen und bezieht 

auch weitere Mitarbeiter sowie Auszubildende mit ein. 

Das Angebot ist kostenlos.

Beratung zur Azubiansprache



Mit Social Media  
auf Azubi-Jagd 
Wie erreiche ich meinen zukünftigen Auszubildenden 

René von der Haar, medienweite GmbH & Co. KG





Das gilt auch  
für Jugendliche!



Was kann  
Social Media?



1/3 der Frauen 
(zwischen 18-34 Jahren)

Prüfen ihr Facebook-Profil bevor sie 
morgens ins Bad gehen.



Kunden zu  
Fans machen



Social Media Arten



Big 5 
Facebook, Instagram,  
Twitter, YouTube, Xing



Nicht jeder braucht 
ein Facebook-Profil!



Bedenken Sie: 

An ein Facebook-Profil 
kommt man schneller ran 
als an einem Schnupfen.



Tipp: 
Wählen Sie das richtige Profil 
und den passenden Kanal 

Bei Facebook, Instagram, Xing & LinkedIn gibt  
es Privatprofile und Unternehmensprofile





Social Media 
Herangehensweise



Tipp: 
Kick-Off im Team





VOS Instagram Profil 
Azubis unterwegs











Zuerst die Strategie 
Am Anfang jeder erfolgreichen 
Marketingmaßnahme steht eine  

durchdachte Strategie!



Regelmäßige  
Inhalte

Marketing-Deutsch: Content



Redaktionsplan 
(3-6 Monate im Voraus) 

www.extrastoff.de/tag/redaktionsplan

http://www.extrastoff.de/tag/redaktionsplan


Tipp: 

Fokus





Fokussiert in  
0,7 Sekunden





Regelmäßigkeit 
schafft Vertrauen



Social Media Profil: Was ist zu beachten

1. Strategie (Zielgruppe, Ziele, Kanäle, Team) 

2. Redaktionsplan 

3. Content Style Guide entwickeln 

4. Social Media Richtlinien für Mitarbeiter ausarbeiten 

5. Krisenplan entwickeln 

6. Kanäle einrichten, Posten, Analyse



Tipps: 
1. Finden Sie Ihren Rhytmus 
2. Planen Sie Ihre Zeit 
3. Bleiben Sie authentisch





Social Media ist 
auch SEO

Social Signals







Was wünschen  
sich Azubis von 
Stellenanzeigen?



Was wünschen sich Azubis von Stellenanzeigen

• Sie wollen wissen, was sie mit ihrem Abschluss für 
Möglichkeiten haben (75%) 

• wie die Ausbildung abläuft (64%) 

• eine Beschreibung des Ausbildungsberufs (57%) 

• und wie es mit der Vergütung aussieht (57%)

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Und die Ausbildungs-
verantwortlichen?



Sie wollen vor allem die 
Anforderungen an die 

Bewerber auflisten (82%)
Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Selbstbeweihräucherungsfrage

• „Warum haben Sie sich ausgerechnet bei uns 
beworben?“ (90%)  

• „Was sind Ihre Stärken und Schwächen?“ (82%) 

Wie würde es aus Sicht der Azubi-Teilnehmer besser 
gehen?  

• Mit ca. 69% spielen für sie im Vorstellungsgespräch 
vor allem Nettigkeit und Sympathie eine wichtige 
Rolle und darüber hinaus der Eindruck, dass man 
sich für sie als Person interessiert.

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Azubi-Teilnehmer wünschen sich:

• Mehr Möglichkeiten, Ausbildungsplätze erlebbar zu 
machen. Konkret: Praktika oder Probetage. 

• Transparenz, wenn es um Geld geht.  
Viele Azubi-Teilnehmer trauen sich nicht, nach der 
Vergütung zu fragen, weil sie fürchten, man könne 
ihnen Geldgier unterstellen. 

• Inhalte mobiloptimiert auf ihren Smartphones 
ansehen zu können.

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Back dir  
deine Zukunft

Gutes Beispiel

















Informationen

• alle Informationen über den Bäckerberuf und den des 
Bäckereifachverkäufers nachlesen 

• Tipps über den Einstieg und die Ausbildung erhalten 

• Porträts einiger Backstuben entdecken 

• sich über Praktika, Ferienjobs und Schnuppertage 
informieren 

• eine Stellensuche aktivieren und Ausbildungsplätze finden 

• eine eigene Rubrik für Quereinsteiger studieren 

• Steckbriefe von Bäckereimitarbeitern lesen











Bedenkenhammer



Metzgerei Hack
Ein kleiner Metzger ganz groß



Ausgangslage

•Metzgermeister Steffen Schütze 
braucht Azubis 

•Zwischen 2008 (Übernahme des 
Geschäftes von Schütze) und 2016 gab 
es 3 Bewerbung 

•trotz Werbung in Regionalzeitungen 
und Schulen



„Das Image der 
Metzger ist einfach 
nicht cool genug“

Steffen Schütze



Extras

• iPhone inklusive Flatrate während der 
ganzen Lehrzeit 

• jährlich ein Budget von 400 Euro für 
persönliche Interessen



„Welcher Bankazubi 
kann das schon von 

sich sagen“
Steffen Schütze



„Damit möchte ich meinen 
Azubis den Rücken stärken, 

wenn ihre Freunde den 
Metzgerberuf als uncool abtun.“

Steffen Schütze













Jahrelang waren es 
rund 600 Fans, kurz 
danach 4.000 und 

jetzt...





Wenige Wochen nach dem 
Start der Werbekampagne 
kamen sieben Bewerbungen 
ins Haus ‒ aus Hamburg, Berlin, 
der Insel Borkum und aus Bayern.



Tipps aus  
der Studie



Keiner folgt Unternehmen wochenlang 
auf Facebook/ Instagram, um alles über 

die Ausbildung zu erfahren. 
Regelmäßige Infos in Form von Messen, 

Newslettern oder Info-Videos auf 
YouTube sind definitiv die beste Wahl!

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Finger Weg von 
Snapchat und 

WhatsApp. Wirkt 
absolut unseriös

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Arbeit ist Arbeit und Snapchat ist privat 
63,29% der Bewerber meinen, 
dass Betriebe Snapchat im 
Bewerbungsverfahren nicht 

einsetzen sollten...
Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



und 53%, dass WhatsApp 
im Bewerbungsverfahren 
„gar nicht“ eingesetzt 

werden sollte.
Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Zur Kommunikation mit 
den Betrieben bevorzugen 
die Jugendlichen die gute 

alte E-Mail: 75% 
Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



WhatsApp oder SnapChat in der Kommunikation: 
Dies wirkt dann eher so, als würden 

Eltern sich auf einmal einen 
Facebook-Account machen, nur  
um ‚hipp‘ zu sein ‒ es ist nicht 

authentisch.
Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Glaubwürdigkeit bei angehenden Azubis

1.Eltern 77%  

2.Freunden 54% 

3.Unternehmensvertretern 50% 

4.Online-Influencern 6%  
57% schätzen Influencer sogar als „sehr 
unglaubwürdig“ ein



Kann ich trotzdem 
auf Influencer 

setzen?



Wenn man einfach gut 
mit seinen Azubis 

umgeht, ist das besser 
als jede Kampagne.

Quelle: u-form Testsysteme GmbH ‒ Azubi-Recruiting Trends 2018 Management Summary



Gruppenarbeit



Gruppenarbeit

• René (16 Jahre) 

• macht bald den Realschulabschluss 

• will eine Ausbildung machen 

• ist sich noch unsicher wie/wo/was

Betrieb: Social Media Aktivitäten, 
um René für sich zu begeistern?



DANKE



EXTRASTOFF FÜR MARKEN 
Kommunikations- und Medienagentur 
medienweite GmbH & Co. KG 

Tel:             0541 / 40 41 19-0 

Mail:          info@medienweite.de 

Web:         www.medienweite.de 

Projekte:  www.medienweite.de/projekte 

News:       www.medienweite.de/newsletter 

Blog:         www.extrastoff.de 


